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Bild  / figure 2 
 

Produkt- und Funktionsbeschreibung 

Das IP Gateway KNX-BACnet N 143 ist ein Reiheneinbaugerät, 
das eine KNX Installation mit einem System verbindet, das 
BACnet IP zur Kommunikation benutzt.  
Das Gateway bietet bis zu 250 Kommunikationsobjekte, über die 
KNX Funktionen (Gruppenadressen) auf BACnet Objekte umge-
setzt werden. 
Das Gerät wird allein mit der ETS konfiguriert. 
 
Aus der Konfiguration der KNX Kommunikationsobjekte werden 
automatisch die zugehörigen BACnet Objekte konfiguriert.  
 
Zur Inbetriebnahme des Gerätes sind keine speziellen Kenntnis-
se über BACnet erforderlich. 
 
Auf BACnet erscheint das IP Gateway KNX-BACnet N 143 als Ap-
plication Specific Controller (B-ASC) mit bis zu 250 BACnet Ob-
jekten, für die BACnet Clients bis zu 455 BACnet Einträge zur au-
tomatischen Weiterleitung von BACnet Objektwerten bei Ände-
rung (COV-Subscriptions)  hinterlegen können.  
 
Das Gerät ist mit einem Webserver ausgestattet, der die Konfi-
guration und die aktuellen Werte in einer Übersicht darstellt.  
 
Neben der Funktion als IP Gateway KNX-BACnet bietet das Gerät 
auch eine IP Schnittstelle für die ETS Konfiguration des Gerätes 
selbst sowie weiterer KNX Geräte an der angeschlossenen KNX 
Linie.  
 
Das Gerät wird mit der Engineering Tool Software (ETS) ab Ver-
sion ETS5 konfiguriert und in Betrieb genommen. 
 

Weitere Informationen 

http://www.siemens.de/gamma-td 

Anschlussbeispiel  

siehe Bild 1 

Technische Daten 
 

Netzwerkkommunikation 
• Ethernet:  

100BaseT (100 Mbit/s) 
• Unterstützte Internet Protokolle:  

ARP, ICMP, IGMP, UDP/IP, DHCP 
• KNXnet/IP gemäß KNX System Spezifikation: 

Core, Device Management, Tunneling 
 
Bemessungsspannung 
• Bus: DC 24 V (DC 21...30 V) 
• Stromaufnahme: 40 mA 
• Hilfsspannungsversorgung:  

AC 12-24 V, DC 12-30 V 
 
Spannungsversorgung 
• Busspannung: erfolgt über die KNX Buslinie 

• Betriebsspannung: aus externer Sicherheitskleinspannung 
AC 24V / DC 24V nominal, zulässiger Eingangsspannungsbe-
reich: AC 12-24V, DC 12-30 V  

• Empfohlene Spannungsversorgungen: 
– separate DC 24 V Spannungsversorgung (SELV) 
– unverdrosselte Spannung aus KNX Spannungsversorgun-
gen N 125/x2 

 
Anschlüsse 
• Linie: Busklemme (schwarz-rot), schraubenlos 

0,6...0,8mm Ø eindrähtig 
• Ethernet / IP Netzwerk: RJ45 Buchse 
• Spannungsversorgung: Busklemme (gelb-weiß),  

schraubenlos 0,6...0,8mm Ø eindrähtig  
 
Mechanische Daten 
• Gehäuse: Kunststoff 
• Abmessungen: Reiheneinbaugerät,  

Breite 4 TE (1 TE = 18 mm), Höhe 55 mm, Länge 86 mm 
• Gewicht: ca. 120 g 
 
Elektrische Sicherheit 
• Schutzart (nach EN 60529): IP 20 
 
Umweltbedingungen 
• Umgebungstemperatur im Betrieb: -5 ... + 45 C 
• Lagertemperatur: - 25 ... + 70 C 
• rel. Feuchte (nicht kondensierend): 5 % bis 93 % 
 
 
 
 

Lage- und Funktion der Anzeige- und Bedienelemente  
 

siehe Bild 2 
 

A1    AC/DC 24 V Klemme  
A2    KNX Busklemme  
A3    Ethernet RJ45 Buchse  
A4    KNX Programmier LED  
A5    KNX Programmiertaste  
A6    Status-/Fehleranzeige LED  
A7    Ethernet Link LED  
 

Product and Application Description 

The IP Gateway KNX-BACnet N 143 is is a DIN rail mounted de-
vice connecting a KNX installation with a system using BACnet 
communication.  
The Gateway provides up to 250 communication objects. Via 
these objects KNX functions (group addresses) are transposed to 
BACnet objects. 
The device is configured entirely with ETS. 
 
The configured KNX communication objects are automatically 
transposed into BACnet objects.  
 
No special knowledge about BACnet is required for the commis-
sioning. 
 
On BACnet the IP Gateway KNX-BACnet N 143 appears as an 
Application Specific Controller (B-ASC) with up to 250 BACnet 
objects. BACnet clients may set up to 455 BACnet change-of-
value (COV) subscriptions for these 250 BACnet objects. 
 
 
The device is equipped with a web server presenting the config-
uration and current values in an overview page. 
 
Besides the function as IP Gateway KNX-BACnet the device also 
provides an IP Interface for ETS configuration of the device itself 
as well as other KNX devices of the attached KNX line. 
 
 
The device is configured and commissioned with the ETS (Engi-
neering Tool Software) version ETS5 or later. 
 

Additional Information 

http://www.siemens.com/gamma-td 

Example of Operation 

see figure 1 

Technical Data 

 
Network communication 
• Ethernet: 
 100 BaseT (100 Mbit/s) 
• Supported Internet Protocols: 
 ARP, ICMP, IGMP, UDP/IP, DHCP 
• KNXnet/IP according to KNX System Specification: 
 Core, Device Management, Tunneling 
 
Rated voltage 
• Bus: DC 24 V (DC 21…30 V) 
• Current demand: 40 mA 
• Auxiliary power supply: 
 AC 12-24 V, DC 12-30 V) 
 
Power Supply 
• Bus voltage: via the bus line 

• Operating voltage: 
from external SELV power supply AC 24V / DC 24V nominal,  
permissible input voltage range: AC 12-24V, DC 12-30 V 

• Recommended power supplies: 
- separate DC 24V power supply (SELV; US: for class 2 only) 
- DC 29V (before choke) from KNX power supply N 125/x2 

 
 
Connections 
• Line: screwless bus connection block (black-red)  

 0.6 …0.8 mm Ø single core 
• Ethernet / IP Netzwerk: RJ45 socket 
• Power supply: screwless bus connection block (yellow - 

white), 0.6 … 0.8 mm Ø single core 
 
 
Physical specifications 
• housing: plastic 
• dimensions: DIN rail mounted device, 
 width 4 MU (1MU = 18 mm), height 55 mm, length 86 mm 
• weight: approx. 120 g 
 
 
Electrical safety 
• Protection type (in accordance with EN 60529): IP 20 
 
Environmental specifications 
• Environmental conditions during operation: -5 C to +45 C 
• Storage temperature: - 25 to + 70 C 
• Relative humidity (noncondensing): 5 % to 93 %  
 
 

Location / Function of the Display and Operating Elements 
 

See figure 2 
 

A1    AC/DC 24 V connector terminal (yellow-white) 
A2    KNX bus connector terminal (black-red) 
A3    Ethernet RJ45 socket 
A4    KNX programming LED 
A5    KNX programming button 
A6    Status / Error display LED  
A7    Ethernet Link LED  

 



 

DE EN 
 

L1V30058373A_RS-AF Seite 2 von 2 page  2 of 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B1
C1

C2

C3

B2

 
Bild / figure 3 
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Bild / figure 4 
 
 

 

Installationshinweise 

• Das Gerät kann, für feste Installation in trockenen Innenräu-
men, zum Einbau in Niederspannungsverteiler auf Hutschie-
nen EN 60715-TH35 verwendet werden. 

 

 WARNUNG 

• Das Gerät darf nur von einer zugelassenen Elektrofachkraft 
installiert und in Betrieb genommen werden. 

• Die geltenden Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften 
sind zu beachten. 

• Das Gerät darf nicht geöffnet werden.  
• Bei der Planung und Errichtung von elektrischen Anlagen 

sind die einschlägigen Richtlinien, Vorschriften und Bestim-
mungen des jeweiligen Landes zu beachten. 

 
 

Montage und Verdrahtung 

 
Allgemeine Beschreibung 
Das Reiheneinbaugerät im N-Maß kann in Niederspannungsver-
teilern und überall dort eingesetzt werden, wo Hutschienen 
nach EN 60715-TH35 vorhanden sind.  
Die Verbindung mit der Buslinie erfolgt über eine Busklemme.  
Zur Verbindung mit dem Ethernet-IP Datennetzwerk verfügt das 
Gerät über eine RJ45 Buchse. 
 
Montage des Reiheneinbaugerätes (Bild 3) 
- Das Gerät (B1) in die Hutschiene (Bild 3, B2) einhängen und 
 das Gerät (Bild 2, B1) nach hinten schwenken, bis der Schie-

ber hörbar einrastet. 
- Verbinden Sie die Hilfsspannung AC/DC 24V mit der gelb-

weißen Busklemme  (Bild 1, A1). 
- Verbinden Sie die Busleitung mit der schwarz-roten Busklemme 

(Bild 1, A2). 
- Stecken Sie ein Ethernet Patchkabel mit RJ45 Stecker in die 

RJ45 Buchse (Bild 1, A3), um das Gerät mit dem LAN / Intra-
net zu verbinden.  
Es besteht eine Verbindung zu einem Netzwerk, wenn die 
gelbe LED mit der Kennzeichnung LK (Bild 2, A7) dauernd 
leuchtet. Wenn die LED LK (Bild 2, A7) blinkt, werden Daten 
vom bzw zum Gerät gesendet. 

 
Demontage des Reiheneinbaugerätes 
- Entfernen Sie zuerst das Ethernet Patchkabel aus der RJ45 

Buchse (Bild 2, A3). 
- Entfernen Sie die gelb-weiße Busklemme (Hilfsspannung) aus 

der Buchse (Bild 2, A1). 
- Entfernen Sie die schwarz-rote Busklemme (Busleitung) aus der 

Buchse (Bild 2, A2). 
- Mit einem Schraubendreher den Schieber (Bild3, C3) nach un-

ten ziehen, durch leichtes Drücken einrasten und 
- das Gerät (C1) aus der Hutschiene (Bild 3, C2) herausschwen-

ken. 
 

Busklemme abziehen (Bild 4) 

- Die Busklemme (Klemmenblock) (D2) besteht aus zwei Teilen 
(D2.1, D2.2) mit je vier Klemmkontakten. Es ist darauf zu 
achten, dass die beiden Prüfbuchsen (D2.3) weder mit dem 
Busleiter (versehentlicher Steckversuch) noch mit dem 
Schraubendreher (beim Versuch die Busklemme zu entfernen) 
beschädigt werden. 
- Den Schraubendreher vorsichtig in den Drahteinführungs-
schlitz des grauen Teils der Busklemme (D2.2) einführen und die 
Busklemme (D2) nach vorne aus dem Gerät (D1) herausziehen. 
 

Busklemme aufstecken (Bild 4) 

Die Busklemme in die Führungsnut stecken und 
die Busklemme (D2) bis zum Anschlag nach hinten drücken 
 

Anschließen der Busleitung (Bild 4) 

Die Busklemme (D2) ist für eindrähtige Leiter mit  
0,6 ... 0,8 mm Ø geeignet. 

Den Leiter (D2.4) ca. 5 mm abisolieren und in Klemme (D2) ste-
cken (rot = +, schwarz = -). 

 

Abklemmen der Busleitung (Bild 4) 

Die Busklemme (D2) abziehen und den Leiter (D2.4) der Buslei-
tung, bei gleichzeitigem Hin- und Herdrehen, herausziehen. 

 

Spannungsklemme abziehen / aufstecken 

Zum Abziehen und Aufstecken der Spannungsklemme ist wie 
bei der Busklemme zu verfahren. 

 

Installation notes 

• The device may be used for permanent interior installations 
in dry locations within distribution boards or small casings 
with DIN rail EN 60715-TH35. 

 

 WARNING 

• The device must be mounted and commissioned by an au-
thorised electrician. 

• The prevailing safety rules must be heeded. 
• The device must not be opened. 
• For planning and construction of electrical installations, the 

relevant guidelines, regulations and standards of the respec-
tive country are to be considered. 

 

 
 

Mounting and Wiring 

 
General description 
The N-system DIN-rail device can be installed in distribution 
boards, or on any DIN rail complying with EN 60715-TH35. 
The connection to the bus line is established via the bus con-
nector terminal (red-black) on the top side.  
The RJ45 socket on the device front side provides the connec-
tion to the Ethernet-IP data network. 
 
Mounting DIN-rail devices (Figure 3) 
- Slide the device (figure 3, B1) onto the DIN-rail (figure 3, B2) 

and swivel back the device (figure 3, B1) until the slide clicks 
into place audibly.  

- Connect the auxiliary power AC/DC 24V with the yellow-white 
bus connector terminal (figure 2, A1). 

- Connect the bus line with the black-red bus connector terminal 
(figure 2, A2). 

- Plug an Ethernet patch cable with an RJ45 plug into the RJ45 
socket (figure 2, A3) to connect the device with the LAN / In-
tranet.  
A connection is established to the network when the yellow 
LED marked LK (figure 2, A7) is continuously lit. When the 
LED LK (figure 2, A7) flashes data is sent to or from the de-
vice.  

 
Dismounting DIN-rail devices 
- Unplug the Ethernet patch cable from the RJ45 socket (figure 

2, A3). 
- Remove the yellow-white bus connector terminal (figure 2, A1) 

from its socket. 
- Remove the black-red bus connector terminal (figure 2, A2) 

from its socket. 
- press down the slide (figure 3, C3) with a screw-driver and 
- swivel the device (figure 3, C1) from the DIN-rail (figure 3, C2). 
 
 
 

Slipping off bus connection blocks (figure 4) 

-  The bus connection block  (D2) consists of two components 
(D2.1 and D2.2) with four terminal contacts each. Take care not 
to damage the two test sockets (D2.3) by accidentally connect-
ing them to the bus cable or with the screw-driver (e.g. when 
attempting to unplug the bus connection block). 
-  Carefully put the screw-driver to the wire-inserting slit of the 
bus connection block's  grey component  and pull the bus con-
nection block (D2) from the device (D1). 
 
 

Slipping on bus connection blocks (Figure 4) 

- Slip the bus connection block onto the guide slot and 
- press the bus connection block (D2) down to the stop. 
 

Connecting bus cables (Figure 4) 

- The bus connection block (D2) can be used with single core 
conductors Ø 0.6 ... 0.8 mm. 
- Remove approx. 5 mm of insulation from the conductor (D2.4) 
and plug it into the bus connection block (D2)  
(red = +, black = -). 
 

Disconnecting bus cables (Figure 4) 

-  Unplug the bus connection block (D1) and remove the bus ca-
ble conductor (D2.4) while simultaneously wiggling it. 

 

Slipping off / on auxiliary power connection block 

-  Follow the instructions for the bus connection block when 
slipping off/on the auxiliary power connection block. 

 
 

Technical Support 

 +49 (911) 895-7222 

 +49 (911) 895-7223 

 support.automation@siemens.com 

www.siemens.de/automation/support-request  

Allgemeine Hinweise 
 

• Die Bedienungsanleitung ist dem Kunden auszuhändigen. 
• Ein defektes Gerät ist mit einem Rücklieferschein der zustän-

digen Vertriebsniederlassung zurückzusenden.  
• Bei zusätzlichen Fragen zum Produkt wenden Sie sich bitte an 

unseren Technical Support.  

General Notes 
 

• The operating instructions must be handed over to the client. 
• A faulty device shall be returned with a Return Good Note for 

Service provided by the appropriate Siemens sales office.  
• If you have further questions concerning the product please 

contact our technical support.  

Electromagnetic compatibility 

USA: 
This device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is 
subject to the following two conditions: 
 
(1) This device may not cause harmful interference, and 
(2) this device must accept any interference received, including in-
terference that may cause undesired operation. 
 
This equipment has been tested and found to comply with the li-
mits for a Class B digital device, pursuant to part 15 of the FCC 
Rules. These limits are designed to provide 
reasonable protection against harmful interference in a residential 
installation. This equipment generates, uses and can radiate radio 
frequency energy and, if not installed 
and used in accordance with the instructions, may cause harmful 
interference to radio communications. However, there is no gua-
rantee that interference will not occur 
in a particular installation. If this equipment does cause harmful in-
terference to radio or television reception, which can be deter-
mined by turning the equipment off and 
on, the user is encouraged to try to correct the interference by one 
or more of the following measures: 
 
- Reorient or relocate the receiving antenna. 
- Increase the separation between the equipment and receiver.  
- Connect the equipment into an outlet on a circuit different from                  
..that to which the receiver is connected. 
- Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help. 
 
This device complies with Part 15 of the FCC rules. Changes or mo-
difications not expressly approved by Siemens Schweiz AG could 
void the user’s authority to operate the 
equipment. 
 
United States representative: 
https://new.siemens.com/us/en/products/buildingtechnologies/ho
me.html 
 
Canada: 
CAN ICES-3(B)/NMB-3(B) 
 

http://www.siemens.de/automation/support-request
https://new.siemens.com/us/en/products/buildingtechnologies/home.html
https://new.siemens.com/us/en/products/buildingtechnologies/home.html
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